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ACHTUNG

Diese Zeichnung ist kein Bauplan und daher nicht für die Ausführung von Bauarbeiten zu verwenden. Die eingetragenen Masse
sind Fertigmaße, d. h. sie sind bezogen auf die Oberkante des Wand- oder Fußbodenbelages (z. B. Putz, Kacheln, Fliesen usw.),
bzw. auf die Unterkante der fertigen Decke (z. B. Putz oder Deckenabhängung). Die zur Erreichung des erforderlichen
Strahlenschutzes vermaßten Wandstärken verstehen sich dagegen ohne Putz oder dergl. Die gezeichneten Türenbreiten sind
lichte Durchgangsmaße.
Alle Gewichtsangaben verstehen sich ohne Personen-Belastung. Die Tragfähigkeit der durch unsere Geräte und Deckenstative
belasteten Decken einschl. der erforderlichen Transportwege ist gesondert zu überprüfen.
Im Bereich der Geräte-Befestigungspunkte ist bauseitig eine massive Fußbodenausführung (kein schwimmender Estrich)
vorzusehen.
Alle innenliegenden Räume sind bauseitig ausreichend zu be- und entlüften.
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Der vorliegende Plan ist zur weiteren Bearbeitung freigegeben unter Berücksichtigung eventuell eingetragener Änderungen.
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Die Ausführungspläne sind entsprechend zu erstellen. Zu diesem Zweck erforderliche Unterlagen werden zur Verfügung gestellt.
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Freigabebestätigung des Auftraggebers
Datum: Änderung: geprüft:

Bei Installation von Kabelkanälen und Kabelpritschen in abgehängter
Decke ist die Zugänglichkeit zu gewährleisten.

Die Elektroinstallation ist nach den Bestimmungen für das Einrichten
und Instandsetzen elektrischer Anlagen in medizinisch genutzten
Räumen "DIN VDE 0100-710" auszuführen und zu prüfen.

Alle Maßangaben beziehen sich auf das fertige Mauerwerk (einschl.
Putz, Kacheln oder dergleichen).

SCHUTZLEITER PE(SL)
bauseitig nach DIN VDE 0100-710

POTENTIALAUSGLEICH EC(PA)
bauseitig nach DIN VDE 0100-710,
für alle nicht zur Röntgeneinrichtung gehörenden leitfähigen Teile
nichtelektrischer Betriebsmittel und Gebäudeteile - wie Rohrleitungen,
Heizkörper, Stahlzargen usw. - erforderlich.

Bei Durchleuchtungs-Einrichtungen (Angiographie, OP, Urologie) muss
während der eingeschalteten Strahlung ein optisches oder akustisches
Signal für alle im Raum anwesenden Personen eindeutig erkennbar
sein.
Nach DIN 6815
Genaue Lage der Installation wird vor Ort festgelegt.
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Remoteanschluss (Fernwartung) über Netzwerk. Erforderlich: Netzwerk-Doppeldose RJ 45 und Steckdose 230V

Netzwerkanschlüsse: 1x Remote (s.o.) und 1x Gerät, hinter Mains Cabinet, jeweils RJ 45 Doppeldose
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Details siehe separate Remote-Service-Vereinbarung

REMOTE-SERVICE / NETZWERKANSCHLUSS

Mögliche Anordnung der Not-Aus-

auf gelbem Hintergrund), genaue

Anschluss der Not-Aus-Schalter an bauseitige
Netzschützkombination (siehe separate Planungshilfen)

Lage ist vor Ort festzulegen.

bauseitig vorzusehen.

( Rastschalter mit rotem Knopf

Schalter mit Ruhekontakt,
130 - 180 cm über OKF

NOT-AUS-SICHERHEITSSCHALTUNG,

Freie Leitungs-bzw. Kabelenden

Fußbodendurchbruch im Doppelboden

Befestigungspunkte für Fundamentrahmen,
Fundamentplatten, Deckenplatten u. ä.

Alle Befestigungspunkte müssen von
Installationsleitungen freigehalten werden.

OKF Oberkante Fertigfußboden

Geräte-Befestigungspunkte

Waagerechter Wandschlitz
Senkrechter Wandschlitz
Unterkante Rohdecke
Unterkante Fertigdecke
Oberkante Rohfußboden
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Kanalöffnung
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KK10 AP unterhalb Arbeitsplatte (Wandanschlag) zur ausschließl. Verwendung von Philips

Anschlußkasten CY       (80 x 55 x 15) cm  (B x H x T):   Befestigungsmöglichkeit vorsehen

1 x Doppeldose RJ45 CAT 6 "Fast Ethernet"61
2 x Doppeldose RJ45 CAT 6 "Fast Ethernet"62

1 x Doppeldose 230V Schuko
2 x Doppeldose 230V Schuko

Leerrohr Ø 20 cm  in abgehängter Decke

NL Netzzuleitung für Steuerschrank M  (2.04 im Aufstellungsplan)
Not-Aus-Taster (Position 4.1, 4.2  in Vorschlag Raumverteiler)

Bauseitige Konstruktion für Deckenauslaß Monitor bündig UKD, Detail B

230V Netzzuleitung in Decke von Steuerschrank M für Untersuchungsleuchte55
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Ein-Aus-Taster mit Kontrolleuchte (Position 3 in Vorschlag Raumverteiler)
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KP40 oberhalb Technikschränke, 230 cm über OKF, Abstand zur Wand 10 cm

36
35
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KK20 AP von OKF bis UK Arbeitsplatte (Anschluss 12, 25, 26)
Brüstungskanal  KK20 AP OK Arbeitsplatte, Wandanschlag

KK20 AP von 198 cm über OKF bis UKD21
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Pos. Bezeichnung

Installation - Allura Xper 10C FD

44
Anschlußkasten VWCB (24 x 27 x   6) cm  (B x H x T):   Befestigungsmöglichkeit vorsehen45

Druckluft 5 bar, Medienzuführung in abgehängter Decke nach Angaben Hersteller71

PA-Schiene (s. Vorschlag Raumverteiler)46
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Wandanschlussplatte (MM)

Wandanschlussplatte (MB)
Wandanschlussplatte (MR)

Wandanschlussplatte (ME)

12 FK20

Bauseitige Konstruktion für Deckenauslaß Poly DGC bündig UKD, Detail A

Wellschlauchhalter für
Deckenauslaß
M 1:10
Lieferumfang PMS

Detail A

Bohrung für M6
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Poly DGC

Wellschlauchhalter für
Deckenauslaß
M 1:5
Lieferumfang PMS

Bohrung für M6
Imbusschraube

Detail B
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Monitor

Netzzuleitung Röntgen

Anforderungen an das Versorgungsnetz
nach DIN VDE 0100-710

400V±10% Drehstrom (N,L1,L2,L3,PE)

Kontaktbelegung im Philips Steuerschrank M

ATY10X2:1
ATY10X2:2

NPX111:5
NPX111:6
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MM
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Türkontakt Notstromkontakt 15)

1)

30mA
80A
2)

träge

13) Wandanschlußkasten mit Netzklemmen 35mm²

14) Netzzuführung 35mm²  aufklemmen

(Lieferumfang Philips)

11)

10)

8) Dimmer Dunkelstellung (Option)

Relais für Signal Türkontakt
(potentialfreier Kontakt)

Beleuchtung für Schilder:
"Kein Zutritt - Röntgen"

Dimmer Hellstellung (Option)9)

Der Teil der Raumbeleuchtung, der durch die
Röntgenalage geschaltet werden soll.

ESB24-22 GHE3291302R0001
z.B. ABB Bestell-Nr.:

7)

Schütz für Lampensteuerung 24V AC/DC6)

1.1)

4.1)
4.2)

1.1)

6A
träge

bzw.

RPSR/KC/I mit Schlüsselentriegelung

Not-Aus-Taster im Untersuchungsraum

Ein-Aus-Taster im Schaltraum

Not-Aus-Taster im Technikraum

mit Kontroll-Leuchte

z.B:.Klöckner Moeller

3.1)

stoßstromfest/allstromsensitiv

2) FI-Schalter

DFS4/080-4/0,03 Typ B SK
z.B. Doepke Bestell-Nr.:

Ausführung:
Elektroinstallation nach DIN VDE 0100-710

Unterverteiler bauseitig zu erstellen
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-

1) Anlagenschütz
-

4 Hauptkontakte Schließer
keine Hilfskontakte

L1
L2

N
L3

PA

PE

Potentialausgleichsschiene
Philips PE

15) Leistungsaufnahme bei Notstrombetrieb:

L1

bauseitig zu erstellen

Erdungsschiene 2x
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3.1)

2)

30mA
16A

DFS4/016-2/0,03 Typ B SK

12) Ruhestromrelais für Signal Notstrom
(potentialfreier Kontakt)

- -

17) Untersuchungsleuchte
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Netzzuleitung Peripherie
230V

Widerstand: 10k  5W

4.3) Not-Aus-Taster im Schaltraum

17)

Untersucherleuchte 230V

17)

Untersucherleuchte 230V
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5)

USV
3 kVA

bauseitig
4.2)

bauseitig
4.1)

bauseitig
4.3)

ESB24-22 GHE3291302R0006

Schütz für USV
z.B. ABB Bestell-Nr.:

5)

Hilfsrelais mitbestellen
(u.a. für Selbsthaltung)
(2 Schließer)

1.1)

Vorschlag Not-Aus NetzschützkombinationNot-Aus Netzschützkombination

17,9 kVA

bauseitig

80 A

NL

Netzzuleitung nach DIN VDE 0100-710 vorsehen

Ausführung:
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Zuordnung von vorhandener Bodenplatte
zur Adapterplatte AD5/AD7
Bestimmungsgemäßer Gebrauch
AD7 steht 11,75 cm weiter zurück

25, 26
5354
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USV
+/-

Batterie

5.08 5.09

EV(s. links)

Steuerschrank Phlips 2.04

Netzzuleitung Röntgen
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Befestigungsplatte Geräteträger (nähere Angaben Hersteller)

71
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Gerät Monoplan
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